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Grotzherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis .
J | 3 94 . Samstag , den 25 . November 1854 .

Nr . 30,905 . DieWiederbesetzungdeserstenOffenburgerKaminfegereidienstes betr .

Durch den Tod des Bezirkskaminfegermeisters Martin Blum ist der erste Kaminfegereidienst
Offenburg , welcher die Stadt Offenburg und die Orte Ebersweier , Ortenberg , Stab Durbach , Fe --

senbach , Rammersweier und Stab Zell umfaßt , in Erledigung gekommen , und soll mit einem tüch¬
tigen Kaminfegermeistcr wieder besetzt werden .

Demselben wird zur Pflicht gemacht , bis auf weitere Anordnung der Wittwe des Martin Blum
mit ihren 4 unversorgten Kindern aus dem Ertrag des Dienstes eine Unterstützung von 140 fl.

jährlich in Quartalraten zu bezahlen .
Die Bewerber um diesen Dienst haben sich binnen 4 Wochen durch ihre Vorgesetzten Be¬

hörden bei der diesseitigen Stelle zu melden , und sich dabei nach § . 5 der Kaminfegereiordnung
von 1843 , ( Verordnungsblatt für den Mittelrheinkreis Nr . 17 ) und nach Anleitung der Verordnung
von 1845 , ( Verordnungsblatt Nr . 14 ) über Lehr - und Wandcrzeit , Gewerbschulbesuch , Prüfung
und Reception als Kaminfeger , guten Leumund , gesunde Körperconstitution und Milizfreiheit , sowie
auch über Alter und Familicnverhältnisse gehörig auszuweisen .

Carlsrnhe , den 17 . November 1854 .
Großh . Regierung des Mittelrheinkreiscs .

_ _ _ Rettig .
vdt . Neumann .

Nr . 23,851 . Mittelst Erlasses Großh . Ministeriums des Innern vom 2 . November d . I . ,
Nr . 15,640 , wurde dem Conrad Renner in Mannheim die Concession ertheilt , die Vermittlung
des Transports von Auswanderern nach Amerika und andern überseeischen Ländern auch in Ge¬

schäftsverbindung mit dem Expeditionsgeschäft Leroy , Renner und Steinmann von Antwerpen
zu betreiben .

Mannheim , den 13 . November 1854 .
Großh . Regierung des Untcrrheinkreises .

Böhme .
Auf den Antrag der Großh . Staatsanwälte bei den Hofgerichten werden auf den Grund der

§ § . 3 , 12 , 18 , 24 , 28 , 1 und 5 , 32 , 36 des Preßgesetzes die polizeilich verfügten Beschlagnahmen
nachbcnanntcr Nummern und Druckschriften gerichtlich bestätigt , und zugleich die Vernichtung aller
mit Beschlag belegten , ferner an öffentlichen Orten oder im Besitze der im gedachten Paragraphen
erwähnten Personen befindlichen Exemplare verfügt :

Bei dem -Oberamt »Heidelberg :
Nr . 3652 . Vom 1l . November 1854 . Die Nummer 98 der Zeitung : „ Blätter der Zeit " .

Bei dem Bezirksamt Baden :
Nr . 26,540 . Vom 6 . November 1854 . Die Druckschrift : „ Reise nach Jkarien von Cabet ,

aus dem Französischen von vr . Wendel Hippler . Paris 1848 " .

Schuldienstnachrichten .
Die Bewerber um nachbenanntc erledigte Schuldienste

haben fich nach der Verordnung vom 7 . Juli 1836 ( Reg .-
Bl . Nr . 38 ) bei ihren Vorgesetzten Bezirksschulvisttaturen
innerhalb sechs Wochen zu melden :

Durch den Verzicht des Hauptlehrers Bernhard
Hahn ist der kath . Filial -Schul - , Meßner - und
Organistendienst zu Lautenbach » Amts Gernsbach ,
mit dem Diensteinkommen der ersten Classe , nebst

freier Wohnung und dem Schulgelde , welches bei
einer Zahl von etwa 80 Schulkindern auf jährlich
1 fl. für jedes Kind festgesetzt ist , in Erledigung
gekommen .

Durch die Pensionirung des Hauptlehrers Franz
Laver Schilli ist der kath . Filial - Schuldienst zu
Oberentersbach , Amts Gengenbach , mit dem Dienst -
cinkommen der ersten Classe , nebst freier Wohnung
und dem Schulgelde , welches bei einer Zahl von
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etwa 30 Schulkindern auf jährlich 1 fl . für jedes
Kind festgesetzt ist , in Erledigung gekommen .

Die von Seiten der Fürst !. Standesherrschasten
Löwenstein - Wcrtheim - Rosenberg und Löwenstein -
Wertheim - Freudenberg erfolgte Präsentation des
Unterlehrers Jakob Li eben stein auf die Schul -
stclle in Urphar hat die Staatsgenehmigung erhalten .

Auf den kath . Filial - Schuldienst zu Immeneich ,
Amts St . Blasien , ist der Hauptlehrer Carl Mül¬
le r zu Binningen , Amts Blumenfeld , versetzt worden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Vorladungen . ^

Die unten benannten Soldaten , welche sich uncrlaub -
terweise entfernten , werden aufgefordert , sich binnen 6
Wochen entweder bei dem betreffende » Amte oder bei ih¬
rem Commando zur Verantwortung zu stellen, widrigen¬
falls sie nach h . 4 des Gesetzes vom 20 . Oktober 1820
in eine Geldstrafe von 1200 ff . verfällt und nach tz. 9
tit d . des Vl . ConstitutionS - Edicts des badischen Staaes -
bürgerrechts für verlustig erklärt würden . — Zugleich wer¬
den sämmtliche Gerichts - und Polizeibehörden ersucht, auf
diese Soldaten fahnden und sie im Betretungsfalle an ihr
vorgesetztes Amt abliefern zu lassen.

Aus dem Oberamt Rastatt :
Nr . 42,599 . Simon Weingärtner von

Durmersheim , Soldat im Großh . 2 . Reiterregi¬
ment . Signalement : Derselbe ist 5 ' 7 " 1 ‘"

groß , von schlankem Körperbau , hat gesunde Ge¬
sichtsfarbe , braune Augen , braune Haare und eine
gewöhnliche Nase .

Aus dem Bezirksamt Achern :
Nr . 31,440 . Joseph Pfeiffer von Sasbach ,

Soldat beim Großh . Jäger - Bataillon . Signa¬
lement : Alter 24 Jahre , Größe 5 ' 5 " 3 " ' ,
Körperbau mittel , Gesichtsfarbe blaß , Augen braun ,
Haare braun , Nase groß .

Straferkenntnisse .
Da sich die unten genannten Soldaten auf die an sie

ergangenen öffentlichen Aufforderungen nicht gestellt ha¬
ben, so werden dieselben andurch des badischen StaatS -
und Orts -Bürgerrechts für verlustig erklärt und jeder zu
einer Geldstrafe von 1200 fl. , sowie zur Tragung der Ko¬
sten verfällt .

Aus dem Bezirksamt Neustadt :
Nr . 12,122 . Soldat Georg Kirner von Löf¬

fingen .
Aus dem Bezirksamt Bonndorf :

Nr . 23,242 . Solrat Ambros Keßler von
Birkendorf .

Aus dem Bezirksamt Schönau :
Soldat Johann Michael Zimmermann von

Wembach .

Aus dem Bezirksamt Rheinbischofsheim :
Nr . 12,432 . Rekrut Christian Appenzeller

von Memprechtshofen .
Aus dem Bezirksamt Neustadt :

Nr . 12,123 . Rekrut Carl Eitenbenz von
Neustadt .

Nr . 36,085 . Carl Balthasar Krug von Bruch¬
sal hat sich unerlaubter Weise nach Amerika be¬
geben . Derselbe wird aufgefordert , sich binnen
3 Monaten dahier zu verantworten , widrigenfalls
er des Staats - und Gemeindebürgerrechts für ver¬
lustig erklärt würde .

Bruchsal , den 16 . November 1854 .
Großh . Oberamt .

v . Stetten .
Nr . 19,781 . Die in der diesseitigen Auffor¬

derung vom 21 . August d . I . , Nr . 15,184 , be¬
nannten , der heimlichen Auswanderung nach Ame¬
rika Verdächtigen haben sich seither nicht gestellt ,
sie werden daher des Staatsbürgerrechts für ver¬
lustig erklärt und in eine Geldstrafe von 3 °/ 0 von
demjenigen Vermögen verfällt , das sie mit sich
genommen haben oder in der Folge in das Aus¬
land später ziehen werden , auch haben solche die
Kosten des Verfahrens zu tragen .

Gengenbach , den 18 . November 1854 .
Großh . Bezirksamt .

Bode .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

[ 2 ] Nr . 26,406 . Georg Adam Walch von
Wilferdingen , kinderloser Wittwer von Catharina
Raib von Brötzingen , hat sich im Jahr 1846
ohne Zurücklassung eines Bevollmächtigten von
Hause entfernt und seither keine Nachricht über
Leben und Aufenthalt von sich gegeben . Auf An¬
trag der gesetzlichen Erben seiner im Jahr 1843
verstorbenen Frau , an deren hinterlassenem Ver¬
mögen dem Georg Adam Walch die lebenslang - '
liche Nutznießung zusteht , wird Letzterer hiermit
aufgefordert , binnen Jahresfrist zurückzukehren oder
über sein Nutznießungsrecht gültige Verfügung zu
treffen , widrigenfalls die nächsten Erben seiner
verstorbenen Frau fürsorglich in die ihm zustehende
Nutznießung gegen Sicherheitsleistung eingewiesen
werden sollen .

Durlach , den 25 . Oktober 1854 .
Großh . Obcramt .
Spangenberg .

s3 ^ Nr . 25,654 . Wendelin Lauter von OoS
starb am 16 . Dezember 1849 und hat die Großh .Da sichdie unten genanntenConscriptionSpflichtigenauf

die an sie ergangenen öffentlichen Aufforderungen nicht Staatskasse , da sich keine erbberechtigten Anver -
^ Alben andurch des badischen sandten anmeldeten , um Einweisung in die 23 ff.«staats - und Orts -Burgerrechts für verlustig erklärt und K * tnriWleder , vorbehaltlich ihrer persönlichen Bestrafung im Be - ! 5 kr . betragende Erbmasse gebeten . CS werde »

tretungsfaüe , zu einer Geldstrafe von 800 fl. verurtheilt . ' daher etwaige Erbberechtigte am Nachlasse de«
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Wendelin Lauter aufgefordert , ihre Ansprüche
binnen Jahresfrist bei diesseitiger Stelle geltend
zu machen , widrigenfalls dessen Verlaffenschaft der
Staatscasse zugewiesen würde .

Beiden , den 31 . Oktober 1854 .
Großh . Bezirksamt .

K u n tz.
Nr . 9492 . ( E r b v o r l a d u n g .) Ludwig

H a n s m a n n von Schutterthal , welcher am 4 . April
d . I . nach Amerika auswanderte und dessen Auf¬
enthaltsort diesseits unbekannt ist , ist zur Erbschaft
seiner verstorbenen Schwester Iuliana Hans¬
mann berufen . Derselbe wird nun aufgefordert ,
sich zur Empfangnahme seines Erbbctreffnisses bin¬
nen drei Monaten entweder selbst oder durch einen
gehörig Bevollmächtigten dahier zu melden , da sonst
die Erbschaft Denjenigen würde zugetheilt werden ,
welchen sie zukäme , wenn er zur Zeit des Erban¬
falles nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Lahr , den 18 . November 1854 .
Großh . Amtsrevisorat .

B . V . d . A . :
C . Reutt .

Nr . 9493 . ( Erbvorladung . ) Joseph Kopf
von Seelbach , welcher vor 1 ^ 2 Jahren nach Ame¬
rika ausgewandert und dessen Aufenthaltsort dies¬
seits unbekannt ist, ist zur Erbschaft seines verstor¬
benen Bruders Jakob Kopf berufen . Derselbe
wird nun aufgesvrdert , sich zur Empfangnahme
seines Erbbetreffnisses binnen drei Monaten ent¬
weder selbst oder durch einen gehörig Bevollmäch¬
tigten dahier zu melden , da sonst die Erbschaft
Denjenigen würde zugetheilt werden , welchen sie
zukäme , wenn der Vorgeladene zur Zeit des Erb -
anfaües nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Lahr , den 18 . November 1854 .
Großh . Amtsrevisorat .

B . V . d . A . :
E . Reutt .

Nr . 9491 . ( ErbVorladung .) Der Jäger
Anton Hug von Seelbach ist zur Erbschaft seiner
ledig verstorbenen Schwester Elisabetha Hug be¬
rufen . Da dessen Aufenthaltsort unbekannt ist,
so wird derselbe hiemit aufgefordert , sich innerhalb
drei Monaten zur Empfangnahme seines Erbbe -
treffnisses entweder selbst oder durch einen gehörig
Bevollmächtigten dahier zu melden , ansonst die
Erbschaft Denjenigen würde zugetheilt werden ,
welchen sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur Zeit
des Erbanfalles nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Lahr , den 18 . November 1854 .
Großh . Amtsrevisorat .

B . V . d. A . - R . :
C . Reutt .

( 1 ) Nr . 24,552 . Der Joachim Burghardt
von Gondelshcim begab sich im Jahr 1847 auf
die Reise nach Amerika und hat seither keine Nach¬
richt von sich gegeben . Derselbe wird daher auf

Antrag seiner Verwandten aufgefordert , sich binnen
Jahresfrist dahier zu stellen , widrigenfalls er für
verschollen erklärt und sein in ungefähr 2500 fl.
bestehendes Vermögen seinen nächsten Anverwand¬
ten in fürsorglichen Besitz gegeben werden wird .

Breiten , den 18 . November 1854 .
Großh . Bezirksamt .

Fl ad .
Nr . 36,229 . Das in diesseitiger Aufforderung

vom 16 . v . M . , Nr . 33,150 , enthaltene Präjudiz
wird zurückgenommen und dahin berichtigt , daß
die daselbst bezeichneten Forderungs - und Unter¬
pfandsrechte binnen der gesetzten 2 - monatlichen Frist
bei der Pfandbuchbcreinigungs - Commisston zu Wind¬
schläg geltend zu machen sind , ansonst der etwa
schon im alten Pfandbuch zu Gunsten des Aus -
bleibenden vorhandene und nicht gestrichene Eintrag
gleichlautend in das neue Pfandbuch übertragen
werden wird , und jeder Pfandgläubiger sich die¬
jenigen Nachtheile selbst beizumessen hat , welche
daraus , daß er sich anzumelden unterließe , für
ihn entspringen könnten .

Offen bürg , den 13 . November 1854 .
Großh . Oberamt .

v . Faber .

( 1 ) ( Aufruf .) Die Gemeinde Durlach besitzt
links des Pfinzkanals , unterhalb der Untermühle
folgende , ein Ganzes bildende , Wiesengewanne :

Nachtweidwiesen 76 Morg . 3 Viert . 71 Ruth .
Neuwiescn 105 „ 1 „ 39 „
Tagweidwiese » 62 „ 2 „ 26 „

zusammen 244 Morg . 3 Viert . 36 Ruth .
Diese Wiesenfläche wird begrenzt : östlich durch

den Psinzkanal , nördlich durch den Verbindungs¬
weg nach Hagsfelden , westlich und südlich durch
anderweites Gemeindegut und durch den zur Großh .
Civilliste gehörigen Entenfang . Die Gemeinte
Durlach beabsichtigt eine Verbesserung des beschrie¬
benen Wiesengeländes durch Einrichtung einer
Trübwässerung aus der Pfinz , mittelst dreier Ein¬
laßdohlen und einer Entwässerung nach der alten
Bach , welche das erforderliche Wasser aufnchmen
und fortführen soll und bereits als Entwässerungs¬
kanal der Gegend dient . Die Bewässerungsein¬
richtung erfordert die Setzung eines Eichpfahles ,
die Entwässerungseinrichtung aber eine Vertiefung
der Sohle der alten Bach um 2 Fuß 5 Zoll , im
Mittel auf seiner ganzen Länge . In Gemäßheit
des § . 22 des Gesetzes vom 13 . Februar 1851 ,
über Be - und Entwässerungsanlagen , werden nun¬
mehr alle diejenigen Personen , welche gegen die
Ausführung des Planes Einsprache erheben wollen ,
aufgefordert , innerhalb 6 Wochen , unerstreckliche
Frist , den Plan einzusehen und ihre etwaigen Ein¬
sprachen zu begründen , widrigenfalls sie damit ,
vorbehaltlich etwaiger Entschädigungsansprüche ,
nach Ablauf der Frist nicht mehr gehört werden .
Dabei wird bemerkt , daß während dieser ganzen
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Zeit die Vorbereitungsarbeiten auf der diesseitigen
Kanzlei zur Einsicht aller Betheiligten aufliegen .

Durlach , den 11 . November 1854 .
Großh . Oberamt .
Spangenberg .

Schuldenliquidationen der Auswanderer .

Nachstehende Personen haben um AuswanderungS - Er -

laubniß nachgesucht . Es werden daher alle Dieienigen ,
welche aus was immer für einenErunde eine Forderung
an dieselben zu machen haben , aufgesordert , solche in der
hier unten bezeichneten Tagfahrt auf der betreffenden
Amtskanzlei um so gewisser anzumelden und zu begrün¬
den , als ihnen sonst später nicht mehr zur Befriedigung
verholfcn werden könnte .

Aus dem Oberamt Dnrlach :
Nr . 28,388 . Christian Jung , ledig , von Kö¬

nigsbach , auf Dienstag , den 28 . November d . I . ,
Vormittags 11 Uhr , auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

Nr . 28,351 . Georg Heinrich Walther , ledig ,
von Berghausen , auf Dienstag , den 28 . Novem¬
ber d. I . , Vormittags 11 Uhr , auf diesseitiger
Oberamtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Bretten :
Nr . 24,854 . Der vor mehreren Jahren nach

Amerika ausgewanderte Ludwig Merz von Göls -

hausen hat um nachträgliche Ausfolgung seines
noch hier Lands befindlichen Vermögens nachge¬
sucht, auf Dienstag , den 5 . Dezember d . I . , Vor¬
mittags 9 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

Nr . 24,821 . Johann Conrad Zonsius von

hier , welcher vor mehreren Jahren nach Nordame¬
rika gereist ist , hat um nachträgliche Auswande -

rungserlaubniß , sowie um Ausfolgung seines noch
hier Lands befindlichen Vermögens nachgesucht ,
auf Dienstag , den 5 . Dezember d . I ., Vormittags
10 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlci .

Aus dem Bezirksamt Sinsheim :
Nr . 27,606 . Die Webermeister Ullrich Ben¬

de r ' S Wittwe mit ihren vier Kindern von Eschel¬
bach , auf Mittwoch , den 29 . November d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Oberamt Offenburg :
Nr . 36,945 . Michael Büsam mit seiner Fa¬

milie von Rammersweier , auf Dienstag , den 12 . De¬

zember d . I . , Vormittags 9 Uhr , auf diesseitiger

Oberamtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Achern :

Nr . 31,311 . Der ledige EliaS Köhler von

Ocnsbach , auf Dienstag , den 28 . November d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

Nr . 31,366 . Kaspar Doll und seine Ehefrau
Marianna , geb . Weber , sowie deren Kinder Ca¬

rolina , Viktoria , Stephan , Magdalena , Catharina ,
Joseph , Christin » und Barbara Doll von Oens -

bach , auf Dienstag , den 28 . November d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

AuS dem Oberamt Pforzheim :
Rr . 35,125 . Die ledigen Schwestern Juliane

Bach und Christine Bach von Dürrn , auf Mitt¬

woch , den 29 . November d. I . , Vormittags 11 Uhr ,
auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

schuld enliquidationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus waö im¬

mer für einem Grunde an die Masse nachstehender Per¬
sonen Ansprüche machen wollen , aufgefordert , solche in
der hier unten zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfah¬
ren angcvrdneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schluffes von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unterpfandsrechte
unter gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden und
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln , zu
bezeichnen , wobei bemerkt wird , daß , in Bezug auf die
Bestimmung des Maffepflegers , Gläubtgerausschusses und
den etwa zu Stande kommenden Borg - oder Nachlaßver¬
gleich , die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Er -
chienenen beigetretcn angesehen werden sollen .

Aus dem Stadtamt Carls ruhe :
[ 3J Nr . 30,567 . An den in Gant erkannten

Bierbrauer Christoph Glaßner von hier , auf
Dienstag , den 28 . November d . I . , Vormittags
9 Uhr , auf diesseitiger Stadtamtskanzlei . Die
Ausländer haben spätestens bis dahin durch öffent¬
liche Urkunde einen hiesigen Einwohner als Ein¬

händigungsgewalthaber aufzustellen , indem sonst
alle künftigen Verfügungen mit voller Rechtswir¬
kung nur an die Gerichtstafel angeschlagen würden .

Mundtodt - Erklärungen . .

[ 1J Nr . 35,523 . Dem Friedrich Reidel von

Bruchsal wurde Gemeinderath Zinngraf von
da als Beistand und Vermögensverwalter beigegc -
ben , ohne dessen Zustimmung er keine im L . -R . -S .
499 genannten Handlungen vornehmen kann . Was

hiermit bekannt gemacht wird .
Bruchsal , den 11 . November 1854 .

Großh . Oberamt .
Lei bl ein .

sls Nr . 35,524 . Erwin Reidel von Bruch¬
sal wird wegen Verstandesschwäche entmündigt und
als sein Kurator Gemeinderath Zinn graf da¬

hier ernannt .
Bruchsal , den 11 . November 1854 .

Großh . Oberamt .
Leiblein .

Nr . 36,361 . Die ledige Mathilde Walz von

Ebersweier wurde wegen Blödsinns entmündigt und

derselben Andreas Huber von dort als Vormund

bestellt , ohne dessen Mitwirkung dieselbe kein gül¬

tiges Rechtsgeschäft vornehmen kann ; was hiermit

zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .
Offenburg , den 14 . November 1854 .

Großh . Oberamt .
v . Faber .

Carlsrnhe . Redaktion , Druck urMBerlag von Friedrich Gutfch .
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